
Das Projekt „Künstlerquartier“ ist der Versuch, ein neues 
Kulturzentrum im 5. Bezirk in Wien zu schaffen. Dieses neue 
Quartier bietet folgende Funktionen an: temporäres Wohnen, 
Arbeiten und Ausstellen.

Das Quartier ist durch eine Wand umschlossen, die eine Be-
dingung aus dem Patent „Dorf im Dorf“ ist.

Die Wand ist nicht als trennende Barriere zu sehen, sondern 
ist Display und Kommunikationsfläche zwischen Bezirk und 
Quartier.

Unterschiedliche BenutzerInnen des KünsterlInnenquartiers 
bringen Dynamik in das Quartierleben.

Die minimalen Wohneinheiten im Quartier sind für 1-2 Bewoh-
nerInnen geplant. Das Wohnen ist auf das kleinstmögliche Vo-
lumen redzuiert, dafür befinden sich zwischen den Einheiten 
große Gemeinschaftsflächen, die auch als Ausstellungsflächen 
genutzt werden können.

Im Erdgeschoss sind Wohnküchen und Workstations unterge-
bracht, die durch Lichthöfe belichtet werden.

Die Ateliers können auch von den BewohnerInnen des Bezir-
kes zusammen mit den KünstlerInnen genutzt werden.

Im großen Ausstellungraum am Haupteingang des Quartiers 
ist Platz zum Ausstellen und Präsentieren, dieser Bereich ist 
öffentlich und für alle zugänglich. Gemeinsam mit der Galerie 
soll dieses Quartier einen Treffpunkt für KünstlerInnen, Be-
wohnerInnen und KunstliebhaberInnen schaffen.
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